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Die Feier des Krönnngsjubilänms in Halle
Am Tage ein reicher Floggenſchmuck am Abend eine blendende

le glänzender Lichteffekte Das waren die beidenSilkcoben in denen unſere Stadt ſich geſtern ſeinen ſchauluſtigen
S begeiſterungsfrohen Einwohnern zeigte So ſchön
und die ehr würdige Matrone noch ſelten geſeben namentlich die
Wüttoilette am Abend kleidete ſie vorzüglich Das glitzerte und
Shnzte daß man an die mit Perlenſchnüren behangenen von
ſend Diamanten beſäten Gewänder orientaliſcher Märchen
Azeſſinnen dachte Mit lauten Abs in allen Stimmlagen

Achten die Hallenfer durch die hellen Straßen vor um ihren
Hartiplatz ſchon an ſich eines der ſchönſten Straßenbilder
jſeres weiten Vaterlandes in der glänzenden Fülle farbiger

Helenchtung zu ſehen Von den Hausmannsthürmen grüßten weit
über die Stadt hin rothe und grüne Feuer der Rothe Thurm
war in eine magiſche Lichtfülle gehüllt das ehrwürdige Rath
ans ſchmückten glänzende Embleme während am neuen
Rathskellergebände lange Lichtzeilen die Linien der ſtilvollen
Architektur nachzogen Hier hatte die mit den einfachſten faſt
primitiven Mitteln wirkende alte Gastechnit bewieſen daß ſie
der gefährlichen Konkurrentin noch nicht das Feld zu räumen
gedenkt Der Lichtſchmuck des Ratbskellergebäudes war das
geſchmackvollſte Arxangement der geſtrigen Jllumination das
Theater war vielleicht wirkungsvoller und lebendiger Auf
die Maſſen haben die bunten Guirlanden ſicherlich mehr
Anziehungskraft ausgeübt Die öffentlichen Gebäude hatten auch
die ſchlichte Art die ihre Wirkunng in dem einheitlichen Charakter
des Arrangements ſucht vorgezogen Recht wenig war das elet
triſche Licht zur Anwendung gekommen nirgends ein Scheinwerfer
der in den breiten Straßenzügen der Alten Promenade oder
vom Leipziger Thurm zur Poſtſtraße hinüber der in Halle noch
feſt im Sattel ſitzenden Gastechnik einen empfindlichen Stoß
verſetzt hätte Die Zeiten der Sonnen und Strahlenbündel mit
den kleinen bläulichen unruhigen Flämmchen die der Windhauch
hin und her jagt ſind eigentlich vorüber Unſere ſchlichte Kerze
wird wohl nie verdrängt werden An den Fenſtern
der Privathäuſer iſt ſie immer noch der wirkſamſteJlluminationsſchmuck Recht reich bedacht war das
Bankhaus Lehmann das Hotel Stadt Hamburg
auch das Geſchäſtshaus unſerer Saale Ztg mi ihren neun
hundert Lichtern lockte eine ſich ſtets verjüngende Menſchenmaſſe
zum Großen Berlin Es war kein Fehler daß die Schaufenſter
in den Straßenzügen wenig Lichtſchmuck zeigten dadurch kamen
die oberen Stockwerke mehr zur Geltung Die Hauptillumination
wird vermuthe ich von den wenigſten der lichtdurſtigen
Hallenſer geſtern abend hewundert worden ſein Ueber die ganze
Stadt hatte ſich ein blutrother Himmel gewölbt der bis in die
weite Ferne verlündete daß ganz Halle den hiſtoriſchen Gedenk
tag recht intenſiv feierte

Unferem geſtrigen Berichte tragen wir noch folgendes nach
Die Latina deging die Feier des Krönungsejubiläums in

der großen Aula der Francke ſchen Stiftungen Der
Geſang des Liedes Lobe den Herren und eine von Herrn
Direktor Dr Rauſch im Anſchluß an den 21 Pialm
gehaltene Andacht leitete die Feſtlichkeit ein Die Feſtrede hieltHerr Profeſſor Dr Lübbert Er wies auf die Bedeutung des

Tages hin ſchilderte die Vorgeſchichte und den Verlauf der
Krönungsfeier in Königsberg und zeigte von wie großer Trag
weite die Erhebung des brandenbingiſchen Kurſtaates zum
Königreich Preußen geweſen iſt Nachdem die ganze Ver
ſammlung das ſchwungvolle Preußenlied geſungen ſolgten
Deklamationen einzelner Schüler Der Chor trug hierauf den
Feſtgeſang von Hecht vor Die Feier fand einen erhebenden

Abſchluß in dem vom Direktor ansgebrachten Hoch auf den
Kaiſer und König an welches ſich der gemeinſame Geſang des
Liedes Heil dir im Siegerkranz anſchloß

n der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule hielt in der
Aula Herr Direktor Dr Biedermann die Feſtrede über die
Entwicklung Kurbrandenburgs zum Königreich im Anſchluß
daran gelangte das Feſtſpiel von Joh Siedler Vom Kurhnut
bis zur Kaiſerkrone mit eingelegten patriotiſchen Geſängen durch
Schülerinnen der oberen Klaſſen zur Aufführung Nach dem
Hoch auf den Kaiſer erhielten die Schülerinnen das bekannte
Gedenkdlatt

Die Gedenkfeier der ſtädtiſchen Mädchen Mittelſchule
wurde eingeleitet mit Geſang von Choral und Motette Herr
Rektor Steger hielt die Feſtrede Ausgehend von der
Errichtung der 12 Denkſteine im Jordan wies der Redner
darauf hin daß auch die Geſchichte unſeres Landes Volkes und
Fürſtenhauſes reich an Deukſteinen ſei Der Redner hob aus
der Reihe der 9 preußiſchen Könige die bervorragendſten heraus
und zeigte an ihnen die Tugenden der Hohenzollern und ihre
Verdienſte um ihr Land und Volk Es ſei unſere Pflicht unſeren
Fürſten in ihrer Tugend nachzueifern Nächſt der Fürjorge und
Wohlfahrt für ihr Volk und Land haben die Hohenzollern auch
das Jutereſſe des Deutſchen Reiches gefördert das heute vor

Nachdruck verboken

Ernährung im Winker
Von Dr med F Bernhart

Wenn wir die unter den verſchiedenen Himmelsſtrichen
wohnenden Völkerſtämme miteinander vergleichen oder wenn
wir uns ſelber im Wechſel der Jahreszeiten beobachten dann
erkennen wir leicht daß zwiſchen der Ernährungsweiſe und der
jeweiligen Jahreszeit gewiſſe beſtimmte Beziehungen obwalten
In den Tropen iſt die Nahrungszufuhr im ganzen nicht ſehr
reichlich ſie tritt jedenfalls hinter der Flüſſigkeitsaufnahme
zurück und erreicht auch in Bezug auf ihren Nährwertb keine
beſondere Höhe Umgekehrt verhält es ſich in den Polar
gegenden die Völker der kalten Zone genießen große Quanti
täten von Nahrungsmitteln und ſie bevorzugen unter dieſen die
Subſtanzen von hohem Nährwerth Die Nahrung der Polarvölker iß ſogar eine recht einförmige weil in jenen Regionen

nnr verhältuißmäßig wenige Nahrungsmittel von bohem Nähr
werth zur Verfügung ſtehen n unſerem gemäßigten Klima
mit ſeinen ganz allmäligen Temperaturübergängen kommen
natürlich derartige extreme Unterſchiede oder Veränderungen
der Lebensweiſe nicht zur Beobachtung trotzdem wird es uns
wenn wir ſorgfältig beobachten nicht entgehen daß die große
Mehrzahl der Menſchen in der kälteren Jahreszeit einen
böheren Appetit entwickelt und größere Nahrungsmengen zu
ſich nimmt wie im Frühjahr oder im Sommer

Auch die Art der aufgenommenen Nährſtoffe wechſelt mit
der Jahreszeit in gewiſſer Beziehung können wir ähnliche
Unterſchiede wie zwiſchen tropiſchen und arktiſchen Regionen
auch bei uns im Sommer bezw im Winter beobachten unſere
Nahrung iſt im Winter viel konſiſtenter und nährſtoffreicher
als in den Sommermonaten Bekanntlich ſind in der Nah
rung außer Waſſer und Salzen hauptſächlich drei Arten von
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gleſtet Mit einem Hoch auf den jetzigen Herrſcher an das ſich
der Geſang Heil dir im Siegerkranz auſchloß endigte der
Hanpttheil der Feier Darauf erfolgte Vertheilung der vom
Herrn Kultusminiſter der Mädchenmittelſchule überwieſenen
8 Exemplare einer Foſchrſt an die acht würdigſten Schülerinnender 1 und 2 Klaſ en Die Feier wurde geſchloſſen mit dem

eſange Nun danket alle Gott
Auch im großen Saale der Hütter ſchen höheren

Knabenſchule vereinigten ſich geſtern Lehrer und Schüler zu
einer erhebenden Feier zu Ehren der preußiſchen Königskrone
Auf das Lobe den Herren folgte die Leſung von Pf 21
V 8 An das Gebet ſchloß ſich der Geſang Vater kröne
du mit Segen unſern König und ſein Haus Patriotiſche
Lieder von Schülern aller Klaſſen vorgetragen gaben ebenſo
wie die Feſtrede ein wohlgelungenes Bild von dem Werden des
preußiſchen Staates Nachdem zuvor mit Begeiſterung bekannt
war Jch bin ein Preuße klang die Feier aus mit dem Preiſe
v weiteren Vaterlandes Deutſchland Deutſchland üder
alles

Die hieſigen Angehörigen des Köſener S C ver
ſammelten ſich geſtern abend im großen Saale des Neuen
Theaters anläßlich des Krönungsjnbiläums verbunden mit der
Kaiſergeburtstagsſeier zu einem großen Feſtkommerſe Eine
Reihe Vertreter auswärtiger Corps wie auch alter Herren des
gleichen als Vertreter der Univerſität der Univerſitäts Richter
Landgerichts Direktor Sperling hatten der Einladung Folge
geleiſtet Herr cand med Rott der den Feſtkommers leitete
begrüßte die Erſchienenen und führte in längerer Rede aus wie
ſich aus dem Kurfürſtenthum Brandenburg das Königreich
Preußen entwickelte und dieſes das deutſche Kaiſerreich errichten
half wie auch die deutſchen Corps mit Stolz auf ihren Herrſcher
blickten der doch einer der Jhrigen iſt wie er ſelbſt oft betonte
Jn dieſem Sinne galt ſein Hoch dem Kaiſer dem der Geſang
der Nationalhymne folgte Außerdem wurde beſonders Herr
Univerſitäts RNichter Sperling begrüßt der ſelbſt das Wort ex
griff und hierbei hervorhob daß die preußiſchen Corps mit Recht
den Geburtstag des Kaiſers zu einem ihrer Hauptfeſte gemacht
hätten Er forderte die jungen Studenten auf in der heutigen
ſchwierigen Zeit fleißig zu arbeiten und nicht zu vergeſſen daß
ſie einſt berufen ſein würden die Führer im Staate zu ſein
Er leerte ſein Glas auf ein ewiges vivat crescat foreat des S C
Corps und Semeſterreiben wie auch der Geſang von Kommers
liedern hielten die Verſammelten in feſtlicher Stimmung bis als
Abſchluß des offiziellen Theils des Kommerſes um 12 Uhr der
Landesvater geſtochen wurde dem die bis dahin zahlreich aus

harrenden jungen Damen lebhaftes Jntereſſe darbrachten Die
nun folgende Fidnlität hielt die letzten Kommerstheilnehmer noch
bis gegen 3 Uhr morgens fröhlich vereint

Der Kaiſerkommers der Finkenſchaft in der Tulpe
bewies daß die in jüngſter Zeit anläßlich des Vertreter
tages der freien Studentenſchaft in Weimar ausgeſprochenen
Bedenken unbegründet ſind Mit beſonderem Nachdrudk
betonte der Feſtredner Herr capd Ha aſe daß vor 1871
vor der Einigung der Deutſchen zu einem Organismus auch die
Möglichkeit des Finkenſchaftsgedankens anzunehmen abſurd ſei
Und der Ehrengaſt und Protektor der Finkenſchaft Herr Profeſſor
D Kautzſch wies noch beſonders auf die enorme Bedeutung
der Aufgabe hin die Preußen um 1850 zu erfüllen hatte
Preußen von allen anderen deutſchen Stämmen gehaßt war
der einzige Staat welcher im Gegenſatz zu dem Schlendrian
der bei den anderen deutſchen Staaten herrſchte ein feſtgeſügter
Staat ein auf dem abſoluten Prinzip der Pflicht auf

gebautes Gemeinweſen war und nur in dieſer beſonderen Vor
zugsſtellung ſeine Miſſion ein Deutſches Reich zu ſchaffen
gerignet war Phtriotiſche Geſänge der Corong vatriotiſche
Quartette der muſikaliſchen Abtheilung gaben der Feier ſehr
glücklich einen lebhafteren Charakter Es wehte ein Hauch der
Begeiſterung und eine Ahnung der Bedeutung des Tages durch
die Feſtverfammlung welche nicht korporativer Zwang zuſammen
geführt hatte ſondern finkenſchaftliche Freiheit das ungeheuchelte
W gteſe für das preußiſche Königshaus und für ſeine Ge
ſchichte

Jm Evangeliſchen Feſtſpielverein geſtaltete ſich die
geſtrige Preußenfeier im Wintergarten deren Reinertrag
zu Gunſten der Chinakrieger und des Vaterländiſchen Frauen
vereins beſtimmt iſt überaus mannigfaltig Bis auf den letzten
Platz war der Naum von Damen und Herren gefüllt auch
zahlreiche Ehrengäſte darunter Herr Oberbürgermeiſter St aude
hatten der Einladung Folge geleiſtet Die Begrüßungsanſprache
hielt der Vereinsälteſte Herr Lehrer emer Guſt Maſins der
nach trefflichen Worten ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus
brachte Dem Hoch folgte der Geſang der Nationalhymne Die
Feſtrede Zweihundert Jahre unter den Königen aus dem
Hauſe Hohenzollern hatte Herr Pfarrer v Stockhauſen
Diemitz übernommen Jn ſcharfbegrenzten Bildern aus der
Geſchichte der Hohenzollern zeigte der Vortragende die Arbeit
ihrer Könige zur Hebung des Volkes der Länder und der
einzelnen Unterthanen insbeſondere an dem Großen Kurfürſten
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30 Jahren wieder v m worden el Die Rede wurde an gründete und Friedrich I der dieſes Reich allerdings mit
tten durch paſſende Vorträge einzelner ſchweren

Schülerinnen und durch Geſänge des Schülerinnenchors be Wilhelm I der durch ſeine Sparſamkeit ſeinem Sohne Fritz
Opfern zum Königthum erhob an Friedrich

unſerem großen König ein kriegstüchtiges Heer und einen ge
füllten Staatsſchaßtz überließ Dann erinnerte er an die Schmach
und Noth die Napoleon über Preußens Thron und Volk
brachte wie ſich nach der Niederlage in Rußland die Be
geiſternng entflammte die Napoleon s Macht zerſtörte
Endlich wies Redner hin auf die großen Erfolge aber auch auf
die großen Opfer der letzten Kriege und betonte wie große
Dankbarkeit wir unſerem jetzigen Hohenzollernkaiſer Wilhelm II
für ſeine Friedensarbeit ſchuldeten Redner ſprach die Hoffnung
aus daß aus dem Kriege in China für Deutſchlands und
Preußens Beſtehen keine neuen Gefahren und Wirren hervor
gehen möchten Jm weiteren Verlaufe des Abends wechſelten
nun Klaviervorträge allgemeine Geſänge und Deklamationen
patriotiſchen Charakters ab bei welch letzteren deſonders Der
Große Kurfürſt von Straß vorgetragen von Frl Jda Krull
und Friedrich J vor der Krönung von Klihm vorgetragen von
Frl Eleonore Lehmann von der hohen Begeiſterung
Zeugniß gaben die die jungen Damen erfüllte Durch gediegene
Geſangs und Klavier Vorträge zeichneten ſich auch die Damen
Frl Hilda Allendorf Frl Elſa Görke ſowie die
Herren Franz Krull Emil Remus und Fahr v d Goltz
ans Ein flott geſpieltes Lebensbild in einem Aufzug von Ernſt
Wichert Das eiſerne Kreuz beſchloß die gelungene
Feierx

Die Pfälzer Kolonieſchützen geſellſchaft feierte den
geſtrigen Gedenktag durch ein Feſtſchießen mit darauf folgendem
Kommers Begeiſtert ſtimmten die zahlreich erſchienenen Mit
glieder in das die Anſprache beſchließende Kaiſerhoch ein Der
Wanderorden wurde vom Kaufmann Otto Schumann errungen
der Feſtpreis der Geſellſchaft vom Kaufmann Schübe Die
erſten Preiſe auf Feſtrennen Freihand und Auflage ſchoß Herr
Kgl Eiſenbahnmaterialienverwalter Enghardt Patriotiſche Lieder

tren zum Hohenzollernhauſe haltend ſich ſtolz als deren Schügtz
linge bekennen

Jubiläumsdenkmünzen Die auf Anordnung des
Kaiſers zur Erinnerung an die 200 jährige Krönungsfeier
geprägten Denkmünzen Fünf und Zweimartkſtücke ſind von der
königlichen Münzkaſſe in Berlin bereits an die Regierungs
hauptkaſſen zur Verſendung gelangt Dieſe Behörden werden
eine entſprechende Anzahl der Münzen an ſämmtliche Kreis
und ſonftige Spezialkaſſen vertheilen laſſen Um eine thunlichſte
Verbreitung der Denkmünzen zu erreichen ſollen an Zahlungs
empfänger keine größeren Summen ſondern nur einzelne Stücke
abgegeben werden Sollte die zunächſt zur Ausprägung ge
langende Anzahl der Denkmünzen der Nachfrage nicht genügen
ſo iſt um allen berechtigten Wünſchen nachkommen zu können
eine Nachprägung in Ausſicht genommen

Die Landſchaft der Provinz Sachfen hatletzihin
folgendes Anſchreiben an ihre Mitglieder gerichtet Jn jüngſter
Zeit iſt von Mitgliedern der Landſchaft hierher mitgetheilt
worden daß ein Beauſtragter eines hieſigen Bank und Wechſel
geſchäfts ſie zu überreden geſucht habe ihre in 3prozentigen
Pfandbriefen der Landſchaft der Provinz Sachſen aufgenommenen
Darlehne in ſolche in 4prozentigen landſchaftlichen Centralpfand
briefen umzm wandeln Jener Beauſtragte hat dabei u a her
vorgehoben daß das jetzt umzuwandelnde Darlehen in einigen
Jahren wieder in ein 3prozentiges umgewandelt werden könne
und ſonach ein gutes Geſchäft zu machen ſei hat gelegentlich
auch mehrere Briefe von Mitgliedern der Landſchaft vor
gelegt welche das gleiche Umwandlungsgeſchäſt gemacht hätten
und um die Adreſſen anderer Landſchaftsmitglieder gebeten
welchen er die Umwandlung ebenfalls empfehlen wolle Dabei
führt er fertige Umwandlungsanträge bei ſich und dringt lebhaft
auf deren Vollziehung iſt auch nur ſchwer abzuweifen Die
Art und Weiſe in welcher dieſe Umwandlung empfohlen wird
hat den Eindruck hervorgerufen als ob folche Umwandlungen
durchaus im Sinne der Landſchaft wären Einzelne Mitglieder
haben deshalb bei der Direktion Auskunft erbeten und erhalten

Auf beſonderen Wunſch aus dem Kreiſe der Landſchafts
mitglieder geben wir Jhnen hiervon Kenntniß und bemerken
zugleich folgendes Die in Anregung gebrachte Umwandlung
mag zwar den Jnterefſſen des ſich anbietenden Vermittlers
dienen entſpricht aber durchaus nicht dem Weſen und dem Zwecke
des von den landſchaftlichen Kreditinſtituten vermittelten Real
kredits erſcheint auch wirthſchaftlich völlig verfehlt weil ganz
abgeſehen von den damit verbundenen Unkoſten der augen
blickriche Gewinn in keinem Verhältniſſe zu der dauernden höheren
Belaſtung ſteht Die Direktion der Londſchaft iſt daher nicht in
der Lage ihrerſeits derartige Umwandlungen zu unterſtützen und
warnt eindringlich davor einer entſprechenden Anregung ohne
weiteres Folge zu geben

Die Gewerbegerichtsbeiſitzer aus den Kreiſen
der Arbeitnehmer haben des öfteren den Verſuch gemacht
das Gewerbegericht zu einer gemeinſamen Sitzung Arbeitgeber
und Arbeitnehmer Beiſitzer zu bernfen um wichtige Fragen zu
erledigen Dieſer Verſuch iſt jedoch ſtets geſcheitert Jn einer

der nach dem Elend des 30 jährigen Krieges ein neues Reich

der Hauptbeſtandtheil unſerer Muskeln und Drüſen die
jenige Subſtanz die den hohen Werth der Fleiſchnahrung
bedingt Das Eiweiß nach Möglichkeit im Stoffwechſel zu
ſchonen und in der Nahrung ſo viel von dieſer Sub
ſtanz einzuführen daß der Beſtand des Körpers nicht
angegriffen wird daß völliges Gleichgewicht beſteht zwiſchen
Aufnahme und Ausſcheidung iſt eine der weſentlichſten Auf
gaben zweckmäßiger Ernährung Außerdem genießen wir aber
noch größere Mengen von Koblehydraten es ſind das
Subſtanzen die ſehr leicht der Zerſetzung im Stoffwechſel
unterliegen die alſo im Organismus ſehr raſch verbrennen
und es durch dieſe Eigenſchaft zu verhüten vermögen daß das
koſtbare Eiweiß als gewöhnliches Brennmaterial verbraucht
wird Wie es eine unſinnige Verſchwendung wäre wollte man
ſeinen Ofen mit koſtbaren edlen Holzarten heizen ebenſo ver
ſchwenderiſch und dem Organismnus nachtheilig wäre es wenn
das Eiweiß zur Erzengung von thieriſcher Wärme verwendet
würde alſo zu einer Aufgabe der die minderwerthigen Nähr
ſtoffe ſchon genügen können Die Ernährung iſt nur dann eine
zweckmäßige wenn der Eiweißbeſtand lediglich für die ihm
ſpeziell zukommenden eigenartigen Lebensfunktionen in Anſpruch
genommen wird Aus der dritten Kategorie von Nährſtoffen
aus den Fetten bilden wir uns ein Reſervedepot auf das der
Organismus zunächſt immer zurückgreift wenn einmal ein
Manko in der Ernährung beſteht außerdem ſind die Fette
Wärmeerzeuger vorzüglichſter Art bei ihrer Zerſetzung ent
wickelu ſie beinahe die doppelte Wärmemenge wie das gleiche
Quantum Eiweiß ſie können alſo ſchon in verhältnißmäßig
kleinen Portionen bedeutende Wärmeverluſte ausgleichen

Sehen wir nun zu in welcher Weiſe die Ernährung in den
verſchiedenen Jahreszeiten wechſelt Daß die Eiweißzufnhr
während des ganzen Jahres eine ziemlich gleichmäßige ſein
muß geht wohl ſchon aus unſeren ſeitberigen Erörterungen
hervor es muß zum mindeſten immer Gleichgewicht beſtehen

Nährſtoffen pertreten Eiweißſtoffe Fette und die zucker und
mehlartigen Subſtanzen die ſog Kohlebydrate Derwichtigſte aller Naorſoſſe iſt jedenfalls das Ciweiß es ſt

zwiſchen dem Verbrauch und dem Erſatz der Eiweißſtoffe mehr
einzuführen als zur Erbaltung des Körperbeſtandes noth

kürzlich gehaltenen Verſammlung der Arbeitnehmer Beiſitzer

anfatz iſt wenigſtens beim Geſunden deſſen Organe norma l
Zuſammenſetzung haben nur ſehr ſchwer herbeizufübren es
würden alio bei einer Mehreinnahme lediglich die Zerſetzungs
vorgänge geſteigert und damit dem Körper eine unnütze Luxns
arbeit zugemuthet die ſicherlich ihre nachtheiligen Folgen bätte
wenigſtens weiſen manche Erfahrungen darauf hin daß gewiſſe
Stoffwechſelkrankbeiten namentlich die Gicht durch übermäßige
Fleiſchzufuhr bedingt ſind Während alſo die Eiweißzufuühr
keiner auffälligen Veränderung unterliegt verhält es ſich ganz
anders mit den Wärmebildern den Kohlehydraten und Fetten
im Winter beſteht ein viel größeres Bedürfniß nach dieſen
Stoffen namentlich nach fettreicher Nahrung

Das Beiſpiel der im Urxzuſtande lebenden Völker beweiſt uns
daß jener Wechſel der Lebensweiſe mit der äußeren Temperatur
nicht etwa ein Erzenguiß der Kultur beſonderer Volksſitten
oder althergebrachter Gewohnheiten iſt er muß vielmehr in
der Organiſation des Menſchen begründet ſein alſo eiſte phyſie
logiſche Urſache haben Wir wollen unn in aller Kürze dar
legen aus welchen Gründen ſich unſere Ernährnngswelſe der
Jahreszeit anpaſſen muß Die Aufgabe der Ernährung iſt
bekanntlich der Erſatz der im Haushalt des Organismus ver
brauchten Körperſubſtanzen und die Beſchaffung von neuem
Material für die verſchiedenen Lebensfunktionen des Organis
mus So lange das Leben dauert gehen im Organismus
eine Reihe der verſchiedenartigſten chemiſchen Prozeſſe vor ſich
tungen komplizirter Stoffe in einfachere Verbindnnugen
inſatz nener und Ansſcheidung verbranuchter Subftanzen und

die Geſammtheit aller dieſer Lebensvorgänge ſt es eben was
wir als Stoffwechſel bezeichnen Dem Anban und dem
Exſatz verbrauchter Subſtanzen dient aber nur die kleinſte
Menge der Nährſtoffe die wir zu uns nehmen ihre Hanpt
maſſe wird zur Erzeugung von lebendiger Kraft verwerthet
indem komplizirte Stoffe in einfachere zerfallen wird ein Theil
der in ihnen gebundenen chemiſchen Spannkräfte frei und tritt
als mecbaniſche Arbeitsteiſtung oder in der Form von Wärme

wendig iſt hätte keinen Zweck denn ein vermehrter Eiweiß
nach außen So iſt alſo alle Thätigkeit unſeres Organismusäußere ſowohl wie in die Bewegung des Lingelſen Mus

und Anſprachen hielten die Schützen noch lange zuſammen die
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wurde beſchloſſen den Verſuch noch einmal zu machen und
dieſer gemeinſamen Sitzung folgende Fragen zur Berathung
vorzulegen I Einbeitlſche Arbeitszettel und Lehrverträge in
allen der Gerichtsbarkeit des Gewerbegerichts unterſtehenden
Betrieden obligatoriſch einzufübren 2 Beſtimmung darüber
treffen daß der Freitag als Lohntag allgemein eingeführt wird
3 Ob es abſolnt nöthig iſt daß in Brauereibetrieben Sonntags
gearbeitet wird

Beförderungen im Sanitätscorps Der Ober
ſtabsarzt 1 Kl der Reſ Dr v Bramann hier wurde zum
Stabsarzt der Aſſiſtenz Arzt der Reſ Dr Keil hier zum Ober
arzt befördert

Die Diakoniſſin der St Ulrichsgemeinde,
welche der Miſſionsverein für die Gemeinde anſtellt und unter
hält iſt heute durch den Vorſteher des Diakoniſſenhauſes Herrn
Paſtor Jordan und den Vorſi tzenden des Miſſionsvereins der
St Ulrichskirche Herrn Oberdi akonus Richter in ihr Amt als
Gemeindeſchweſter an St Ulrich eingeführt worden

Güterverkehr der Station Halle a/S An ein
getroffenen und verſandten Waarengattungen waren bei der
Königl Güterabfertigungsſtelle in Halle während des Monats
Dezember v J zu verzeichnen in Tonnen zu 1000kg A Verſandt
Weizen 230 Roggen 175 Gerſte 1754 Hafer 6 anderes Ge
treide Hülſenfrüchte und Mais 527 Mühlenfabrikate 1420
Spiritus Eſſig Branntwein 266 Petroleum und andere
Mineralöle 459 Kartoffeln Braunkohlen Koks Briketts 1782
Zucker roh 51 Zucker raffinirt 5421 Düngemittel 40
B Empfang Gelreide 7326 Zucker roh 19,422 Zucker raffinirt
465 Düngemittel 70 Mühlenfabrikate 737 Sprit 712 Petroleum
151 Braunkohlen 22,366 Kartoffeln 213

Das Platzkonzert findet Sonntag den 20 d
mittags 12 Uhr auf dem Paradeplatze ſtatt Das Programm
enthält 1 Jubiläums Marſch von Münch 2 Ouverture für
Militärmuſik von Friedrich II 3 Dankgebet Niederländiſches
Volkslied von Kremſer 4 Air militaire von Morley 5 Soldaten
chor aus der Oper Carmen von Bizet 6 Triumphmarſch aus
der Oper Arda von Verdi

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen
gebt am Sonntag nachmittag 3 Uhr die Oper Der
Freiſchäütz in Scene Jn der Partie der Agathe gaſtirt
Frl Borchert auf Engagement Abends 7 Uhr gelangt
Der wilde Reutlingen zur zweiten Aufführung 84

gelb Für Montag den 50 jährigen Todestag von Albert
Lortzing baben faſt ſämmtliche deutſche Bühnen beſchloſſen
eine Oper des ſo beliebten Komponiſten zur Aufführung zu
bringen und geht hier Der Waffenſchmied in Scene
Hierauf wird auf vielſeitiges Verlangen das Gold ballet aus
Frau Holle zur Ausführung gebracht Farbe weiß 85 Der

weitere Spielplan der Woche iſt Dienstag Oberon außer
Farbe Mittwoch Verlobung bei der Laterne
hierauf Der wilde Reutlingen 86 roth Donners
tag Fidelio 87 blau Freitag zum erſten mal Roſen
montag 88 gelb Sonnabend unbeſtimmt

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatbeaters wird
uns geſchrieben Am Sonntag findet die erſte Aufführung der
bereits erfolgreich über zahlreiche Bühnen gegangenen Schwank
Novität Die Liebesprobe von Thilo von Trotha und
Julins Freund ſftatt hierauf gelangt noch Blumenthal und
Kadelburg s Zugſtück Die ſtrengen Herren 14 Wieder
holung zur Aufführung Ausdrücklich ſei darauf aufmerkſam
gemacht daß dieſe Doppel Vorſtellung bereits um 8 Uhr
beginnt

Paul Bulß, deſſen hieſiges Konzert bekanntlich am
nächſten Montag im Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft ſtatt
findet iſt zwar an Jahren reicher geworden in Temperament und
zielbewußter Hingabe ſteht er auch heute noch auf der alten
Höhe Man muß immer wieder ſtaunen über die Kraft des
Organus mit der der Sänger geradezu verſchwenderiſch umgeht

Auch der mitwirkende Pianiſt Fritz Masbach iſt von
ſeinem früheren Auftreten her in Halle ſchon beſtens bekannt

Dichterabend Am Montag findet im kleinen Saale der
Kaiſerſäle der IV Dichterabend der Halleſchen Thegter und
Redekunſtſchule ſtatt Zum Vortrag gelangen Dichtungen
von Detlev von Liliencron die interpretirt werden durch
Direktor Rudolf Lorenz und Damen der Theater und Rede
kunſtſchule

Walballatheater Jn der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung kommen ſämmtliche Spezialitäten des
neuen ausgezeichneten Spielplans zur Vorführung namentlich
Karl Baron s urkomiſche Menagerie wird unſeren Kleinen
viel Spaß bereiten

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 20 Januar
abends 8 Uhr wird in der Evangeliſations Verſammlung im
Roſenthal Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach

über das Thema Nur einen Wunſch einen Vortrag halten
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Halleſche Fußball Klub Hohenzollern
veranſtaltet morgen nachmittag ein Wettſpiel mit dem Fußball
Klub Germania Mittweida

Waſſerrohrbruch
Grundſtück Weidenplan 8 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Nachts 12 Uhr fand vor dem

e euer Geſtern abend 7 Ubr 35 Minuten fand imgokorkeren e Chemiſchen P rer 1 ein kleiner
Brand ſtatt Die requirirte Feuerwehr löſchte den Brand in
dreiviertel Stunden ſet en Lelt

Unfälle Beim Herabſteigen von einer alten Leiterwaa der in i hleſigen Maſchinenfabrik beſchäftigte 18 jährige
Arbeiter Martin Schmidt trotz Warnung eines älteren Kollegen
benntzte vernnglückte derſelbe dadurch daß die Leiter plötzlich
zuſammenbrach und er etwa 21 m hoch niederſtürzte Schmidt
erlitt hierdurch einen komplizirten Schenkelhalsbruch ſowie
Quetſchung von Weichtheilen Als das 17 jährige Dienſtmädchen
Marie Völkner mit einem Aſchekaſten auf den Armen nach
dem Hofe gehen wollte kam dieſelbe ſo unglücklich zu Falle daß
ſie den linken Oberarm brach

Stadttheater
Der wilde Reutlingen Luſtſpiel von G v Moſer

und Thilo v Trotha
Eine würdige Feſtvorſtellung war es mit der unſer Stadttheater geſtern das Krönungejubiläum feierte Zwar ſetzte der

Abend mit einem ſceniſchen Prolog nicht gerade verheißungsvoll
ein aber das Luſtſpiel Der wilde Reutlingen das als
dann in Scene ging brachte es zu einem ſtürmiſchen und wohl
verdienten Erfolg Jener ſceniſche Prolog beſteht in einem
Zwiegeſpräch zwiſchen der Germania und einem Krieger und
macht dem patriotiſchen Empfinden des Verfaſſers alle Ehre
Aber ſelbſt wenn man ein guter Patriot iſt darf man nicht ein
ſo ſchlechter Dichter ſein Der Darſteller des Kriegers Herr
Schreiner ſchien ebenfalls von dem litterariſchen Unwerth
der Verſe in hohem Grade überzeugt zu ſein denn er hatte ſie
nicht einmal des Auswendiglernens für würdig erachtet und
ſtockte und ſtammelte ſich mühſam durch ſie hindurch Fräulein
Wolfframm dagegen war als Germania bei weitem nicht
impoſant genug So machte der ſceniſche Prolog denn einen
wenig vorthbeilhaften Eindruck Ein in Jnhalt und Darſtellung
würdigeres Vorſpiel würde der Bedeutung des Tages beſſer
entſprochen haben

Einen viel glücklicheren Griff
Wahl des Luſtſpiels Der wilde Reutlingen gethan
Es paßt ſeinem Charakter nach vorzüglich für eine
patriotiſche Feſtaufführung und enthält zugleich ſo viel
Friſche und Luſtigkeit daß es auch an einem Werktage des Bei
falls ſicher ſein kann Das Stück führt uns in die Zeit des
ſiebenjährigen Krieges zurück Jn einem adeligen Stift in
Sachſen erſcheint preußiſche Einquartierung bei deren Herannahen
die Stiftsdamen eilfertigſt Reihans genommen haben Nur
Ulrike von Trebenow ein junges Mädchen das zum Beſuch im
Stifte weilte iſt durch Zufall zurückgeblieben und ſieht ſich den
feindlichen Offizieren gegenüber deren Führer der Rittmeiſter
von Reutlingen iſt Reutlingen iſt barſch und rauh ein echter
Eiſenfreſſer der den Frauen durchaus nicht zart ent
gegenkommt aber er beſitzt neben ſeinem ſchroffen Auftreten ein
gutes Herz und unantaſtbare Ehrenhaftigkeit Ulrike von Trebe
now und das Kammermädchen ſetzt er durch ſeine ſoldatiſche
Barſchheit in Angſt und Schrecken aber ſie ſehen bald ein daß
ſie nichts von ihm zu fürchten haben Grund zur Beſorgniß
bekommen ſie erſt als Reutlingen mit ſeiner Schwadron das
Quartier wieder räumen muß um Küraſſieren Platz zu machen
die in üblem Rufe ſtehen und von denen die Frauen ſich des
Schlimmſten zu verſehen haben Reutlingen der Ulriken längſt
liebt ohne es aber ſich und ihr einzugeſtehen möchte ſie
vor dieſer drohenden Gefahr retten Dazu giebt es jedoch kein
Mittel eins ausgenommen nämlich daß ſie den Rittmeiſter
heirathet Dazu entſchließt ſie ſich denn auch und der zweite
Akt endet mit der Trauung der beiden Die beiden letzten Akte
zeigen alsdann wie die beiden Vermählten ſich ihrer Liebe
zu einander bewußt werden ſie ſich eingeſtehen und nachdem
der alte Fritz in Perſon auf der Bühne erſchienen iſt ein glück
liches Paar werden

Die beiden erſten Akte bieten ein Bild regen militäriſchen
Lebens ſie verſetzen uns recht glücklich in die Zeit des großen
Krieges und die Charaktere der preußiſchen Offiziere insbeſondere
des Reutlingen ſind ganz prächtig gezeichnet Auch die Ulrike
mit ihrem Kammerkätzchen iſt gut getroffen Man darf bei jenen
Scenen freilich nicht Vergleiche mit Leſſing s Minna von Barn
helm ziehen wollen die hier und da vorbildlich gewirkt zu haben
ſcheint aber das Gemälde aus der Zeit des großen Friedrich
das vor uns aufgerollt wird bleibt trotzdem feſſelnd und ebens
voll Mit dem Schluß des zweiten Aktes beginnen ſich freilich
allerlei Mängel in ſtarkem Maße geltend zu machen Die Hei
rath als Rettungsmittel erſcheint doch etwas gewaltſam heran
gezogen und nicht genügend veranſchaulicht iſt das Erwachen von
Ulrike s Neigung für den Rittmeiſter Die Hauptſchwäche der beiden
letzten Akte beruht jedoch darin daß ſie lediglich auf dem Hin
ausſchieben des Liebesgeſtändniſſes des Ehepaares Reutlingen
beruhen Jedermann ſieht zwei Akte hindurch daß dieſes Ge
ſtändniß erfolgen wird und daß das Stück zu Ende ſein muß
ſobald es erfolgt Jn der That könnte falls am Schluß des
zweiten Aktes Reutlingen und Ulrike ſich in die Arme fielen der
Vorhang über die ganze Komödie niederfallen Die beiden letzten
Akte ſind deshalb nur eine künſtliche Verlängerung des Stückes
denen der dramatiſche Nerv fehlt und nur durch außerordentliche
Mittel wie das Auftreten des alten Fritz können ſie wirken

Die Darſtellung war vorzüglich Herr Kunath ſpielte den

hat man mit der

eutlingen mit lebens und wirkungsvollſter DerbheitEl fand fich mit der von den Autoren ſtark ber
nachläſſigten Rolle der Ulrike ſehr geſchickt ab Herr Gur
kopirte den großen König in Maske Haltung und Ton geradezu
meiſterhaft Auch die Darſteller der kleineren Rollen die
Damen Maltanga und Runge ſowie die Herren Faber
Rübſam Behrend Stahlberg und Amberg ver
dienen Anerkennung Die Vorſtellung war im ganzen ſo hübſch
abgerundet daß man dem ganzen Enſemble und der Regie ein
Kompliment machen darf Das Luſtſpiel wird ſicherlich noch zahl
reiche Wiederholungen erleben Hugo Gerlach

Ornithologiſcher Central Verein für Sachſen
und Thüringeu

Der Verein hielt Donnerstag abend in Kohl s Reſtaurant
in der Königſtraße ſeine erſte Sitzung im neuen Jahrhundert
ab Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Herr
Schachtzabel einige als Gäſte anweſende Herren aus Brehna
Delitzſch und Schkenditz und theilte hierauf mit daß am
15 d M einer der bedeutſamſten Geflügelzüchter Deutſchlands
der Spritfabrikant Rudolf Ortlepp Magdeburg aus dieſem
Leben geſchieden ſei Der Genannte habe mit dem Orni
thologiſchen Vereine bis zur Gründung des Verbandes hierſelbſt
in engſter und freundſchaftlichſter Fühlung geſtanden Seit der
Gründung des Verbandes durch den Ornithologiſchen Verein
habe er ſich indeß kühl zurückgezogen da er die Anſicht vertrat
daß die Ehre der Gründung des Verbandes dem Verein der
Provinzialhauptſtadt Magdeburg gebührt habe Das Andenken
des Verſtorbenen wurde durch Erheben von den Plätzen geehrt

Es wurde dann zunächſt infolge mehrfacher Anſragen über
die Froſtſchäden beim Geflügel verhandelt Große Kälte greife
namentlich die Hühner ſehr an und mache ſie längere Zeit für
Legezwecke untanglich wenn die Kälte in den Kamm die Kehl
lappen und in die Füße geſchlagen ſei Bei herannahender
Kälte ſeien die Hühnerſtälle daher zu ſchützen Am beſten ſei
es die Sitzſtangen für den Winter aus den Ställen zu nehmen
und den Fußboden mit einer gehörigen Schicht Torfmull oder
Stroh zu bedecken Die Thiere würden ſich auf dieſem Boden
viel beſſer erwärmen als auf Sitzſtangen Die Trinkgefäße
müßten in den Wintermonaten ſo eingerichtet ſein daß die
Hühner die Kämme und Kehllappen ſich möglichſt wenig naß
machen können ferner müßten die genannten Theile während
der kalten Jahreszeit wöchentlich zweimal mit Vaſeline ein
gerieben werden das Waſſer könne dann an den Körpertheilen
weniger haften und außerdem ſchütze das Fett ſo wie ſo ſchon
gegen Froſt

Zuerſt zeige ſich der Froſt gewöhnlich in den Kammſpitzen
Dieſe würden blaß ein Anzeichen daß das Blut zurückgetreten und
Wärme in den Spitzen nicht mehr vorhanden ſei Dies ſei die
höchſte Zeit helſend einzugreifen mit nachgenannten Mitteln
Reiben der erfrorenen Stellen täglich zweimal mit Schnee
oder Eiswaſſer darauf Einreiben mit Vaſeline Baumöl oder
ungeſalzenem Fett auch Beſtreichen mit Bleicollodium hilft
dies nach 2 Tagen nicht ſo waſche man die erfrorenen Theile
öfter mit einer 15proz Alaunlöſung und reibe ſie darauf ſtets
mit Vaſeline oder ähnlichem Fett ein Bei ſtark erfrorenen
Kämmen zeigen ſich oft Bläschen mit wäſſerigem Jnhalt Der
artige brandige Stellen müſſen neben der Behandlung mit
Alaunwaſchungen noch mit einer 5proz Höllenſteinlöſung
oder durch leichtes Anätzen der Geſchwüre mit dem Höllenſtein
ſtifte behandelt werden

Hierauf theilte der Vorſitzende mit daß am Id d Mts die
Vogelſchutzfrage im Reichstage wieder behandelt worden ſei
Nach den abgegebenen Erklärungen des Regierungs Vertreters ſei
Oeſterreich der Vogelſchutz Konvention zu Paris vom Jahre
1895 jetzt beigetreten und wäre daher eine Ratifikation der
internationalen Vereinbarungen in Bälde zu erwarten Nach
der Vollziehung ſolle dann auch die Aenderung des Vogelſchutz
Geſetzes vom 22 März 1888 vorgenommen werden
Her Verein welcher ſeit Jahren für einen beſſeren Schutz

der nützlichen Vögel eingetreten iſt und durch ſeine Flugblätter
die weiteſten Kreiſe auf dieſen Mißſtand aufmerkſam gemacht
hat begrüßte dieſe Mittheilung mit Freuden Man war der
Anſicht daß Eile hier durchaus angebracht ſei und daß nachher
aber auch den Beſtimmungen des Geſetzes in jeder Richtung
Geltung verſchafft werden müſſe So ſei beiſpielsweiſe 1875 in der
Schweiz ein Geſetz zum Schutze ſämmtlicher inſektenfreſſender
Vögel erlaſſen und doch habe die ſtädtiſche Polizei in Lugano
in kurzer Zeit einzig im oberen Theile der teſſiniſchen Land
ſchaft Malcontone 6172 Schlingen Fallen und Netze welche
Zugvögeln geſtellt waren zerſtört Ferner haben in dem gleichen

wächter 11,600 Fangvorrichtungen vernichtet

Städtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion Sitzung am Dienstag den 22 Jan

nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung
1 Antrag betr Ausführung verſchiedener Um und Neu
pflaſterungen in Halle Trotha 2 Petition betr Vergebung
der Erd und Pflaſterarbeiten des ſtädtiſchen Elektricitätswerks
3 Petition Aenderung von Fluchtlinien betreffend 4 Feſt

Petersbergſtraße 5 Enteignung von Straßenland in der
Marthaſtraße
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kels ſo gut wie die Arbeit der Drüſen des Herzens des Ver
dauungskangals das Ergebniß jener Stoffumſetzungen das
hauptſächlichſte Produkt dieſer Prozeſſe iſt aber Wärme die
ja bekanntlich nichts anderes iſt als eine beſondere Erſcheinungs
form der lebendigen Kraft Da nun der Körper fortwährend
Wärme prodnuzirt ſo müßte er ſich in kurzer Zeit ſelbſt auf
zehren wenn er keine Nahrung mehr erhielt und dieſe Be
ziehungen zwiſchen Wärmeprodnktion und Nahrungsaufnahme
laſſen es uns verſtändlich erſcheinen daß die Art und Weiſe
unſerer Ernährung ſich in gewiſſen Punkten nach der Jahres
zeit richten muß

Bekanntlich zeigt die Körperwärme des Menſchen und des
Warmblüters überhaupt die merkwürdige Eigenſchaft ſich ſtändig
auf einer gewiſſen gleichmäßigen Höhe zu halten und wenig
ſtens unter normalen Verhältniſſen nur geringfügige Schwan
tungen um ihre Gleichgewichtslage auszuführen Dieſe Konſtanz
unſerer Körpertemperatur die zugleich ein unabweisbares Er
forderniß der Geſundheit und des körperlichen Wohlbehagens
iſt verdanken wir beſonderen regnlatoriſchen Zinrichtungen die
beſtimmt ſind jederzeit das Gleichgewicht zwiſchen Wärme
bildung und Wärmeabfuhr herzuſtellen Wenn ſich beiſpiels
weiſe die Temperatur unſerer Umgebung erniedrigt daun ver
engern ſich auf den Kältereiz die feinen Adergeflechte die in
wunderbarem Reichthum in unſerer Haut verbreitet ſind eine
erheblich geringere Blutmenge ſtrömt nunmehr der Haut zu
und die natürliche Folge iſt daß die Wärmeabgabe uach außen
herabgefetzt wird Nach kurzer Zeit erweitern ſich allerdings
die Blutgefäße wieder ein reicherer Blutſtrom fluthet durch die
Haut und verhütet daß dieſes Organ über Gebühr abgekühlt
wird allerdings müßte nunmehr auch unſere Körpertemperatur
herabgehen wenn wir einzig und allein auf jene Einrichtung
angewieſen wären Dem iſt aber nicht ſo der gleiche Kältereiz
welcher die Blutgefäße zur Verengerung bringt wirkt auch auf
diejenigen Gebiete unſeres CentralenNervenſyſtems welche die
Stätten des Stoffwechſels beherrſchen Die Lebensfunktionen
der thieriſchen Zelle werden alſo zu höherer Energie angeregt
die Zerfetzungsvorgänge werden geſteigert und größere Wärmie
mengen produzirt

Auf dieſen Beziehungen beruht nun zum weſentlichen die Be
ſtändigkeit unſerer Körpertemperatur aber die ganze Einrich
tung iſt doch nicht ſo abſolut zuverläſſig wie es für gewöhnlich
angenommen wird der geſammte Apparat der die Wärme
produktion und die Wärmeabgabe des Organismus zu
regeln hat funktionirt durchaus nicht ſo vollkommen daß
wir uns jederzeit auf ihn verlaſſen könnten im Grunde
iſt es nicht einmal ganz richtig wenn man ſagt daß der
Warmblüter von Natur eine gieichmäßige Körpertempe
ratur beſitze Ereignet es ſich doch in jedem Winter daß da
oder dort ein Menſch erfriert daß er zu Grunde geht weil er
bei der ſchneidenden Winterkälte von Müdigkeit übermannt im
Freien eingeſchlafen iſt in ſolchen Fällen haben in der That
die Regulirungsvorrichtungen verſagt und die ins Körper
innere eindringende Kälte hat die lebens wichtigſten Organe
vor allem das Herz gelähmt Wir müſſen uns alſo klar
darüber ſein daß die Konſtanz der Körpertemperatur beim
Menſchen wenigſtens auf Einrichtungen bernht die in gewiſſem
Sinne künſtliche ſind wie beiſpielsweiſe eine große Anzahl von
Thieren mit dem Eintritt der kalten Jahreszeit ein dichteres
wärmeres Haarkleid bekommt ſo muß auch der Kulturmenſch
ſeine Kleidung der Witterung und der Jahreszeit anpaſſen
Auch in anderer Weiſe unterſtützen wir unſere natürlichen
Wärmeregulatoren wir bewegen uns bei niederer Temperatur
raſcher und energiſcher wir führen kräftigere Muskel
bewegungen aus um die Wärmebildung unſeres Organismus
z erhöhen und endlich nehmen wir im Winter größere
Nahrnngsmengen zu uns Das alles ſind keineswegs rein
mechaniſche Leiſtungen unſeres Nervenſyſtems es ſind Maß
nahmen die wir wohl inſtinktiv aber durchaus willkürlich aus
führen und ohne die wir nicht imſtande wären unſeren Körper
vor Abkühlung zu ſchützen dieſe Maßregeln dienen alſo eben
v der Wärmeregulirung in des Wortes wahrer Be

eutung
Aus dieſen Betrachtungen erhellt nun die Bedeutung der

Ernährungsweiſe für die Konſtanz unſerer Körpertemperatur
wenn der Kältereiz auf die Stätten des Stoffwechſels einwirktund ſie zu energiſcher Thätigkeit anregt wenn gleichzeitig die

Muskelthätigkeit geſteigert iſt dann werden größere Mengen
von Körperſubſtanz zerſtört die wieder durch neue erſetzt
werden müſſen ſoll der Körper nicht an ſeinem Beſtand Ein
buße erleiden Darum ſoll die Nahrung während des Winters
nicht nur reichlicher ſein ſie muß auch vor allem größere
Mengen leicht brennbarer Subſtanzen enthalten Die Fleiſch
zufuhr die während des Sommers am beſten auf dem
niedrigſten Niveau bei dem gerade noch die Erhaltung
des Beſtandes möglich iſt gehalten werden ſollte wird
alſo während des Winters reichlicher ſein dürfen namentlich
werden wir aber eine größere Quantität von wärmebildenden
Subſtanzen genießen wir werden alſo bei der Bereitung der
Speiſen größere Mengen von Fett verwenden wir werden
Milch und Butter in größeren Quantitäten zu uns führen
und insbeſondere auch dem Zucker der ein ganz hervorragendes
Kraftmittel iſt ſei es in Form von Gebäck oder als Frucht
konſerven u dgl einen bevorzugten Platz in unſerem Speiſe
zettel einräumen Zur Unterſtützung der Wärmeregnlirung
können auch warme Getränke dienen Kaffee Thee 2c wenigſtens
ſind ſie imſtande den Wärmeverluſt des Organismus bis zu
einer gewiſſen Grenze auszugleichen dagegen iſt es ein recht
verderblicher Jrrthum wenn dem Alkohol ähnliche Wirkungen
zugeſchrieben werden die Erwärmung die der Alkohol hervor
bringt iſt nur eine ſcheinbare ſie beruht auf einer Erweiterung
unſerer Hauptgefäße und auf gewiſſen Veränderungen im
eentralen Nervenſyſtem und jenes nur kurze Zeit andauernde
wohlthuende Wärmegefühl iſt mit den verhängnißvollen Folgen
des gewohnheitsmäßigen Alkoholgenuſſes denn doch zu theuer
erkauft Die Hauptſache bleibt alſo die Erhöhung der Wärme
produktion durch vermehrte Zufuhr von Fetten und Kohle
hydraten und auf dieſe Weiſe gelingt es uns auch mit Hilfe
der Ernährung die Wärmeregulirnng unſeres Organismus zu
fördern und uns bis zu einem gewiſſen Grade vor den üblen
Folgen der Abkühlijng vor den ſogen Erkältungekrapkheiten
zu ſchützen

a

Diſtrit und in der nämlichen Zeit die eidgenöſſiſchen Grenzr

ſtellung des Fluchtlinienplanes für den nördlichen Theil der
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Abgang der Eiſenbahnzüge
324 V B 545 V 50 V 8 8 O n

200 D 2 20 00 92 I3 B 39 N 20 N bis Merſeburg 45 N 3 n 951 Va 950 fährt bis göſen 1058 b 2 128 153 Julgart und Mailand 11 31 Ab D 2 a 11 46 8 3
er Ab bis Merſeburg 34 Ab ma 21n 358 V S 3 O B 27 V D 2 Ba 56 vBerli B 08 V P 08 V S 3 G R 11 15 V R ger V h

246 N 2 a 85 N D 2 R 1116 s n210 e 45 N 823 Ab S 123 S 850 d P n ma 526n iSiſenbern 925 Ab D 2 Ba 12 22

57 V P 33 V 43 V 30 B agert n 30 V S 8 O 91d V R o
147 v 8 13 e ma 11 49 V 143 N 326 B10 S 3 G Rad 35 N S 3 G Bl 30 N 16 Ab507 b 23 Ab 11 10 Ab S 3 O B 12 6 Ab

deburg 55 V P 00 V P 10 00 V 11 13 VMer he 340 553 D5 ma 51 Ab P 10 49 Ab 8 3 O a 12 22 Ab
Se dis Köthen

ben Rordhauſen Kaſſel 25 V P 57 V fährtuſenſ 10 V 11 00 V S 13 G a e
San bis Eisleben 15 N 354 N D 2 o a

N P 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab 8 3 H Ra
Ab P

erslebenHildesheimLöhne 50 V P 55 V P
e n 342 618 R11 Ab P ab Halberſtadt Schnellzugjös7

Soran Guben 735 V S 3 0 Ba 750 V P 11 34 V n
2465 N 8 3 O P 23 N P 11 25 Ab r fährt bis Torgan

ſtedt 46 V P 10 00 V 00 N P 00 N bre fährt nur Sonn und Feſttags 30 N W

10 34 Ab D 2

Magdeburg 45
8 3 G Bl 27

14 Ab P 11 04

50 V B 1

10 13 V B 12 41

Hettſiedt 30 V

ckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerir ätzenge durch gede bergangst t der verbunden und mit nummerirten PlätzenWeres außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für en

ſrte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als
Klaſe und 1 M für die II und I Klaſſe

ausweiſen

gweiräder freigegeben

ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W R oder Bai ve

reichneten Zügen läuft ein Poſtwagen

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gade von Poſiſendungen überhaupt nicht ſtattund Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte

vom Poſtamte 1 aus

Bei den Poſtämtern 3 M

Lernfreudige Töchter geäiegener Va

len gewönlichen Durchschnitt gehende
wissensehaftlfcehe fremäsprachliche u KünstlerisehoAusbildung suchen erhalten Prospekt durch Instituts Vorsteherin Marg
Böttger Wiesbaden Adelheidstrasse 58

T S I ſ c Haneben einer noch großen Auswahl Keinster Zwiebaclg
und Kucehensorten as ganz beſondere
Delikateſſe

Fata henſowie

ff Pfann und Spritzkuchen
empfiehlt

Fernſpr 2384 H Hithh Steg
Möbelfabrik und Magazin

Grumwald AlteS ä3 J Rathhansſtraße 2empſiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und
Polsterwanren zu reellen billigen Preiſen

Complette Wohnimgs Einrichtungen
in allen gaugbaren Holzarten von 200 10,000 Mk ſtets in reicher Auswahl
in meinen hellen u großen Möbelfälen der Neuzeit entſprechend aufgeſtellt

Als beſonders preiswerth empfehle ich Salons in Altmahngonie ital
Nußbaum und Goldgravirung Speiſe Schlaf und Wohnzimmer in
Eiche Nußbaum und imitirten Hölzern ſowie Küchen Einrichtungen in
modernſten Formen

Ferner verkaufe ich einzelne Kleiderſpinde Vertikows Teppiche und
Sbiegel älterer Formen zu beſonders herabgeſetzten Preiſen Beſichtigung
jederzeit gern geſtattet Transport frei Haus durch eigenes Geſchirr Fern
r g Zeichnungen ſowie Koſtenanſchläge ohne Verbindlichkeit franko

ud gratis
Bernh Grunwald Jiſchlermeiſter Rathhausſtr 2
J neben Bauer s Brauerei und Sparkaſſen Gebände

Als vorzügliches Banumaterial empfehlen unfern

pulverisirten CGementkalkk
Feinste Reſerenzen Billigste Tagespreise

D Roth s Dampfziegelei und Cementfabrik
Cönnern a/S Feruſprecher 13

55 3 ö 7 e S h3 e v

Weber s
Carlsbader

Kafſeegewürz
ist die Krone aller Kaffee

verbesserungsmittel

MW elt berühmt
als der feinste Kaffeezusatz

e 3 h

Sonntag den 20 Jannar er
treffen wieder in großer Aus
wahl prima Holſteiner und
Däniſcher Wagen u Ackerpferde

unter conlauten Bedingungen nnd voller
r 2 Garautie bei mir zum Verkanf ein

Halle a S Leipziger Straße 54

e W eiustein

19 V 37 V P 38 V ſtommt von Wilten

Seipzig 45 V P 37 B 50 V P 46 W 951 V P
T 10 40 B 11 10 V 8 3 G Ha 10 N 27 M8 3 B4 337 N P 28 N 30 N 29 N ſverkehrtKur Werktags 10 N 8 1
41 Ab 10 24 Ab 1

B 29 N P 21 N 03 N S 3 O Ba 7 b P
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 a
23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 G P 10 27 Ab F
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadt

14 Ab P 11 38 Ab P
SorauGuben 26 V P kommt von Torgan 10 16 V
2 N S 3 G Ba Anſchluß von Breslau Wienſ 20 N n ſtommt

von Cottbus 38 Ab I 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 G Ba
Anſchluß von Breslan Wien

nur Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab8 n D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen r

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten w i ii R trichten welche im B Fahrtſich befinden die mit dem Auſdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fa e im Beſitze von Fahrt
haben für Plahtarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beſörderung unverpackter einſitziger

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werlhſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
länſt kein Poſtwagen ſodaß eine Aufliefernng von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann
zwar ein Poſtwagen läuſt mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen uunr gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Die Eilbeſtellun g findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthfendungen
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

5

milien welche auf durchaus praäktischer
e Grundlage eine z7eitgemässe höhere über

Ankunft der Eiſenbahnzüge
V S 3 0 von München über Zeitz 23 V
kommt von Merſeburg 34 V kommt von

Erfurt 52 V D 2 h von Stuttgart u Mailand 2 Vr 1228N 04 N 232 8 13 O31 N D 2 von München über Jena 05 N P 59526 N
O Ha 220 Ab 8 3 G R von München und Stuttgart

Ab D 2 Bad 11 55 Ab P

2 R4 10 16 V P 10 44 B 8 3
05 N D 2 R 00 N R 50 NN P 32 Ab S 3 O 10 Ab R11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd

3 O 55 Ab 41 Ab P45 Ab S 3 G Ba 12 11 Ab p
3V P 30 V kommt von e 42 BV S t e Rad 50 V 10 39 V 8 3

Ab S 3 Bl
22 N P 42 N D 2 Ba 4 16 N

N P 57 N P 32 N S 3 Ha

12 25 N P 20 N lpen Ddlau fährt

verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
und I Klaſſe gegen Anshändigung einer Pla

150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

hrkarten gelöſt werden müſſen

rſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
Jn den mit B bezeichneten Zügen
Ral bedentet daß in dem Zuge

oritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

es Greig
nennt man gewöhnlich einen V
Familienzuwachs Doch wie

oft hat der übermäßige Kinderſegen
I ſchwere Sorgen im Gefolge Zur Ab
wendung dieſer leſe man das Buch
i Vonder Frau Für die Frau

i mit Tauſenden von Dankſchreiben
gegen 50 Pfg in Briefmarken

offen 30 Pfg zu beziehen
J davon Frau A Roin früher e

e Oberhebamme an d königl e
S EUniverſitäts FrauenKlintk
e Soerlin 227 Oranien ee ſtraße 65 eS u a J g g

Zauberhaft ſchön
ſind Alle die eine zarte ſchueeweiße
Haut roſigen jngendfriſchen Teint
u ein Geſicht ohne Sommerſproſſen
haben daher gebrauchen Sie nur
Radebeuler Lilienmilch Seife

v Bergmann Co Radebeul Dresden
Schutzmarke Steckenpfſerd

à Stück 50 H bei Helmbold K Co
Ernſt Jentzſch M WaltsgottOscar Ballin jr Leipziger Str 63
Germanig Drogerie von Paul Evers
A Steinbach Drogerie Apotheker
Dr Sarau Glauchger Straße 1 und
Fritz Müller Central Drogerie
Thalamtſtraße

Torfmull
Torfſtren

liefern billigſt Zorn SteinertMagdeb Str 57

Ein noch guter Federrollwagen
möglichſt geſtrichen ungefähr 15 20
Ctr Tragkraft wird zu kaufen geſucht
Meldungen im Hotel zum goldenen
Löwen Eisleben

Alte halbe und viertel
Centnergewichte

u eine ſtarke Blechſcheere
mit Zahnantrieb werden zu kaufen
geſucht Offerten mit Preis unter
A 298 an die Exped d Ztg

Ca 1000 Schock Grubeuhbölzer
ſind abzugeben und wollen ſich Re
flektanten wenden an

Hermann Thefil
Volkſtädt bei Rudolſtadt

10 bis 12 Waggon
Hraunkohlen

täglich ab nordböhm Station
zu 5 Mk und 4,70 Mark
per Tonne abzugeben

Off unter Chiffre P N 158
an Rudolf Mosse Prag

Prikets I Preßtorf
Gaskoks Steinkohlen Anthracit
Schmiedekoblen Brennholz c empf
OttoJust Ludwig Wuchererſtr 45

Für Gärtner
Sehr billiges Garteuglas Fenſter

Adreßbuch
34 Jayrg 1901

mit großem Plaue der Stadt
gezeichnet vom Stadtbauamt dem Plane des Stadttheaters

und großer Karte der Umgegend von Halle
Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mk

Vorräthig in den Buchhandlungen und in unſeren Geſchäſtsſtellen

für Halle
34 Jahrg
neu auſgenommen und

ſowie verſchiedener kleinerer Stä

Nachſchlagebücher

Halle S

Große Brauhausſtraße 17 Marktplatz 24

De Jn unſerer Verkehrshalle Große Brauhausſtraße 17 Erd
geſchoß vrechts liegen die neuen Adreßbücher einer großen Anzabl
der wichtigſten Städte des Reiches Verlin Hamburg Leipzig
Magdeburg Fraukfurt a Fraukfurt Breslaun DresdenBrannſchweig Erfurt Danzig Mannheim Stnuttagart Zwickan

dte zu freier Benutzung aus
Ferner ſind vorhanden das große Reichs Adreßbuch Fabrikanteu
Adreßbuch ſür Königreich Sachſen und Thüringen und andere

Otto Mendel Verlag
W

I o s t i mm e
ſertigt elegant und gutſitzend Frieda
Martini Kl Brauhausſtr 15 II r
Plissée und Rundbrennerei
und Annahme von br Fächerpliſſée

Sternſtraße 5a II rechts
2 Damenm z verl bill Forſterſtr 37 II

Damenmasken hocheleg u flott bill
zu verleihen Wuchererſtr 26 III

W
ächte Sodener

Mineral Pastillen
sind das wirksamste
Mittel gegen Husten
Heiserkeit Katarrh
sowie Reizungen der
Athmungsorgane

Vür nur 85 Pfg perSchachtel zu erhalten in
allen Apotheken
und Drogerien

Mineralwasser Hand
lungen

ete ete

W assersucht
die zu qualvollem Tode fühbrt
beseitigt naturgemäss Friedr
eyer Münster Langenstr 30

e B S h re S ne be e n h
ihnäanns

S c G eist 9ſe deste
für den Teint

Gtike5s P t

Emser Pastillen
mit Plombe

dargestellt aus den echten Salzen
der König Wilhelms Felsenquellen
sind ein bewährtes Büittel gegen
MHasten Heiserkeit Verschleimung
Magenschwäche und Verdauungs
störung

Zum Gurglen Inhaliren und zur
Verstärkung des Emser Wassers
beim Trinken benutze man das aus
den nämlichen Quellen hergestellte
natürliche

Emser Quellsalz
mit Plombe

Um keine Nachahmungen zu
erhalten beachte man dass jede
Schachtel mit einer Plombe ver
schlossen ist u verlange ausdrücklich

Emser Pastillen
mit Plombe

oder

Emser Quellsalz
mit Plombe

Vorräthig in Halle in don Apo
theken und Drogenhandlungen

Prauerhüte
Flore Rüſchen

Handſchuhe
empfiehlt

in größter Auswahl
zu bekannt billigſten Preiſen

B Ort eHalle a Gr Steinſtr 13 i

Altmodiſch ausſehende bronzene
Gürtelſchnalle

geſtern Mittag in der Großen Stein

D E BBitte keine Achreiben weiter

Iſt ja doch zwecklgs

Herzlichen Dank
20 Mk 40 Pfga die am ver

gangenen Sonnabend bei einer Jikbel
feier durch Poſtkartenverkauf verein
nahmt wurden ſind mir zur kirchlichen
Armenkaſſe überwieſen worden

Richter Paſtor

Dankſagung
Anläßlich der Geneſung meiner Frau

können wir es nicht unterlaſſen auch
an dieſer Stelle Hrn Dr med Klantſch
ſowie den grauen Schweſtern des
Eliſabeth Krankenhauſes für ihre auf
opfernde liebevolle Hilſe während der
Krankheit unſeren herzlichſten Dank
auszuſprechen gEdmund Anſinn Bäckermſtr

und Frau

Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Petsche Oelkers
Leipziger Str 14

a

nene

FamilienNachrichten

Statt pesonderer Meldung

Lehrer emer
Feräinand Lentzseh

im fast vollendeten 84 Lebens
M jahre Verwandten und PFreun
S den widmen diese Trauernach
S richt mit der Bitte um stille
S Theilnahme

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhofes aus

statt 8
Heute früh /2 Uhr entſchlief ſanft

unſere gute Mutter Schwieger und
Großmutter die Wittwe

Karoline Tilſter
im 68 Lebensjahre Dies zeigen
tiefbetrübt an

Franz Lotze und Frau geb Tiſſier
nebſt Kinder und Emil Tiſſier

Die Beerdigung findet Dienstag den
22 Nachmittags 312 Uhr von der
Leichenhalle des Siidfriedhofes ſtatt

Heute Mittag entſchlief ſanſt
kurzem Krankenlager meine liebe
Frau unſere gute Mutter Tochter
Schweſter und Großmutter Frau

Auguſte Seidel
geb Buſchmann

im 49 Lebensjahre
Dies zeigt tieſerſchüttert an im

Namen der Hinterbliebenen
Alex Seidel

Halle ga/S den 18 Jannar 1901
Die Beerdigung findet Montag den

21 Januar Vormittags 11 Uhr vom
Tranerhauſe Mühlweg 45 ans ſtatt
Geſtern Nachmittag 4 Uhr entſchlief
ſanſt nach längeren Leiden unſere liebe

n ch

Schweſter Schwägerin und Tante
Fräulein

z TNaemi Roppeheel
Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Geſtern früh 4 Uhr entſchlief ſanft

nach längerem Krankenlager unſer
liebes kleines

9Marthchen
im Alter von 9 Monaten Dies zeigen
tieſbetrübt an

O Tbetmaun und Fraii
geb Neubert

Halle a/S den 18 Jannav 1900
Die Leichenfeierlichkeit für die verſtorb
Frau Wioe Wilhelwine Volße

e Döveln
ſtraße verloren Da Andenken bitte
abzugeben bei Kreitling Große
Steinſtraße 75 II

a S aden 20 d M Nachmittags 1 v in der Kapelle deStadtgottesackers ſtatt P n

m

Heute Morgen entschlief sanft
W und ruhig unser guter Vater der

S

e

h



Ramerun Rakao
Wſurmel 2 FIarlc

Herr Sankiätsrath Dr med S hier ſchreibt unszen Der Kamernn Kakago iſt wenn richtig bereitet d h ordentlich auſgekocht ein ganz vortreffliches wohlſchmeckeudes nahrhaftes

unbedingt empfehlen kaun

Nachdem ich Jhren Kamernn Kakao mehrere Wochen lang geprüft komme ich r folgenden
räparat

ICGIGmfal Haus ar isengräé berErzeugniſſe der Deutſchen Kolonien unter Aufſicht der Abtheilung Halle der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft

Geiststrasse I

Halle a S Fornruf 469

Aagtomſehe hpöglogieche

lleil und Runstansſalt
gegründet 1892

Anfertigung von Fußbekleidungen
zur Erhaltung geſunder Füße ſpeciell
für r r wie Platt Klumpund verkürzte Füße mit Froſibeulen
ſteifen Zehen und für jeden Gicht und
Rheumätismusleidenden Anerkannt e
die ſicherſten Erfolge Geöffnet Wochen i e
tags 7 Uhr Sonntags 111 Uhr S GadeHalle Grünſtr 27 Nähe d Walhallatheaters Joh Jajezycelk e
Schuhmachermeiſter praktiſch u theo e eretiſch ausgebildet Jnhaber eines SAnerkennnungs Diploms einer ſtaat

lichen Schuhmacherlehranſtalt

e

c 3e
28

4

Woeoltautellung Paris 1299 Grand rie

LOCOMOBILEN

Rermann Walier e r e
a u BUCKAU

Brennmaterial ersparende

mit auszielibarem Röhrenkessel
von 300 Pferdeloattdauerhafteste und zuveriässigste

Betriebsmaschinen

tür In dustrie unga Lan dwirthschaft

Broſchüre vpoſt und koſtenfreiKrichsſernſprech Apparate bin ſihelgehien

Infolge Einführung des Jnduk
toreuruſes ſind mehrere 1000 bisher
im Betrieb geweſene Reichs Fernſprech Apparate für Batierieberrieb
überflüſſig geworden

Die Apparate genau wie Abbil
r ſind gründlich nachgeſeben

geprüft und fauber aufgearbeitetu tioniren daher garantirt tadel
los und werden für den Preis von h
Mk 15 pro Station mit 1 Hörer ob
Lager Berlin abgegeben gerner ſind über 10,000 Stück
Reichspoſt Elemente trocken und
naſſe ſehr billig zu verkaufen Die
ſelben werden zu den Fernſprech
S apparaten und auch allein zu an

deren elektr i anlagen 2c in V
eder Anzahl geliefert vEine Anzahl Apparate ſind mitZnduktorenruf verſeben für dieſe Apparate iſt der Preis Mt 25 pro Station

außerdem ſind ebi Tiſchſtationen mit Jnduktorenruf abzugeben Preis
22 Station 30 u Um die Anlage ſelbſt herſtellen zu können wirdeine Schbaltungsfkizze P her Sendung beigefügt

r Halle und Umgegend iſt Herrn Frätz Vabel Königſtraße 86 inlle e der Verkauf übertragen worden woſelbſt ſich auch ſtets Lager in
paraten und Elementen befindet

Direktor Abelmann Berlin 0O 17 Madaiſtr 10

90 Pfennige pro Pund
Gerösteter Kaffee r wenteenne
Grossbohniger Kaffee p Pfd I Mkvon hochfein Kräftigem Aroma orihennatterter Kaffee

für alle grösseren r SteinwegI O G nan t in
RONCEGNO

stärkstes natürliches arsen und eisenhältiges Mineralwasser
empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei

Anämie Chlorose Haut Nerven und Frauenleiden Malaria eto
Die Tränkeur wird das ganze Jahr gebraueht

Depöts in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

r

we

3
8

Zu
u

nö cHhs r

h NAHRHAFT
7

VAN HOUTENS CACAO
enthält nach den Gutachten erster
medicinischer Autoritäten ein

Maximum Gehalt an werthvollen rnahrhaften Bestandtheilen I Kilo genügt

e e r F

Höchste Auszeichnungen 1900

re goneen Cenirifugaipumpen Dreschmaschinen bester S

hresden Winnitza Pskow

v Höffert
Hof Photograph

III
Aufnahmen von Vlsitkarte bis Lebensgrösse

Specinalitat Oel Pastell Aquarvoell
u airaiub

Bue

r S 8 c r 4 eu o c aJ t e S S e zm e e G S du g

Maskon u Theater Gar heven

Verleih Institut
Kl VIrichstr 25 IS bhält feine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Ilerren und Damen l asken 4nzöüge
7 bei ſolider beſtens fo

J ezſehon auſ le en

Hallesches Kohlenwerlsan der De Chauſſee zwiſchen Halle u MöTelephon 782 ſef Brüderitraße 17 ttey

I z G Svon beſtem Heizeffekt frei Gelaß Halle und Vororte 70 round Nnußkohlen jedes Quantum ab Grube an rei e Se
zu civilen Preiſen Beſtellungen werden außer Brüderſtraße 11 geh
bei Herrn Hermann Lippert Vöckſtraße 8 nahe Reilſtraße Tele
phon 621 und Herrn Reinh Kretschmann in a 7 entgegen
genommen

Im CEBRAVCH
BILLIG

VaANn HOUTEMS CACAO
ist micht nur wohlschmeckender
sondern im Gebrauch auch billi
ger als so viele andere Marken

S e Dir tion

VERDAUICH
VAN HoUuUTEMS CACAO

wird stets gerne getrunken da
sein Aroma im höchsten Grade
entwickelt ist und er vor allem

ausserst leicht verdaut wirdfür 100 Tassen

Aveßbudh für 190 24 3m

Mit großem amtl inund großer Karte der iüngean
In eleg danerbaſtem Leinen

3

Führer durch Halle
und ſeine ſtaatlichen und ſtädt
Einrichtungen und Auſtalten
Mit Unterſtützung der Behörden
und wiſſenſchaftl Antoritäten
berausgegeben von E Geuzmer
Stadtbaurath u Dr O FörtſchStadtrath Mit 18 Jobidec
igdan Karte h Umgegent

egPlaänrerStadt Halles
Nen entworfen und gezeivom Stadtbauamt Erde
Ende 1900 Zu Uinſchlag 50

Karte d Amgegend v Halle S
Maßſtab 1 50,000In Umſchlag 50

Halleſche Orlsgeſctze

v Holly Polizei Vorſchriften
Ortéſtatnte u Regnlative der
Stadt Halle 2 Aufl

Gr Oktav Leinenb 6Nachträ äge zu den 1894 berangs

e P ive riſtender Stadt Halle Gr Oktapv
Geh 60

Ortsſtatnte Ordunngen und
n der Stadt eweinde

Halle Gr Oktav GehBan Polizei Ordnun für die
Stadt Halle mit Nachträgen

t Auguſt 1898 Gr Oktap
e

Bau und Runstdenkmüler
der Stadt Halle und des Saal
Kkreises Herausgegeben von der
Historischen ommission für
Sachsen Anhalt Bearbeitet von
Architekt Gastav Schöver
mark bdlit 32 Tafeln und gegen
400 in den Text geciruckten Ab
bildungen Gr OKtav 619 in
13 Lieferungen jede Lief 1,50
in einem Bande goeh 19,50

Miitheilungen 45 Pro
vinzial Ansonum der Pro

ving Sachsen za
Halle s I Heft Vom Direktor
des Museums Dr Jul Schmidt
Gr Oktav 1894 Mit 68 Abdil
dungen Geheftet 1

II Heft Vom Direktor des
DAſfuseums Dr O Förtsoh Gr
Oktav 1900 rim Text Plänen u Tateln geh 2

SolbadDr Th Lange Fuee
Mit 8 Abbildungen Oktav geh 1

e

r ein ILeipziger Str 36
gegenüber Nothes Roß

Derren Iode Bazarg

s empfieblt
C Oberhemden naoh aass

Kragen Serviteurs
Manchetſen Ball Oravatten

u Handsehuhe Seiclen un engl 9
und Veiclen Strümpfe

aparte Xeuheiten

s s e a

I Blau
gegründet 1843

S Grössto Angswahl
S leinstor Torten

Aepfol
Aptolsinen

Citronen
empfiehlt billigſt

G Rennohberg Charlottenſtr 7

Prima Tafelbutter
rig feinſchmeckend Poſtrani 81/2 Pfd

Goößere Sendungen billiger
Paul Petzold Radeberg i Sa
Vouelfutter Spezialgeſchätt

Markt 7 Ecke Schülershof u Trödel
Habe meine ſämnmlichen Original

Miſchungen im Preife herabgeſetzt
Sie und e e à Pfd 38glatt i Hänfliuge Papageien
gangrduvögl à Pfd 28Univerſalfutter für S Nuſreſſer

à Pfd 60 75 und 90Streufutter 4 Pfd 10 15 und 20 J
Ameiſeneier handverleſene Waare

à Pfd 2,50ecke à Pfd S
eißwürnm à P SeErfurter Samenbdl W i Greil
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